
Pädagogische Geschlossenheit: Das Schulgelände ist handyfreie Zone                    Albert- Einstein- Schule  
 

Lehrerkonferenz 14.03.222 

 Aktion des Schülers im 
öffentlichen Raum, 
Klassenraum 

Ansprache/Aktion 
durch Lehrpersonen 

Mögliche Reaktion des 
Schülers 
 

Konsequenzen 

1. Handy wird im 
Klassenraum nicht 
abgegeben 
oder ist  im öffentlichen 
Raum nicht in der Tasche 
 
 

Persönliche Ansprache 
„Bitte gib das Handy 
ab!“ 

Handy  wird abgegeben 
 
 

Handy wird an KL übergeben 
Klassenleitung entscheidet über 
Konsequenz (Ansprache) 

2. Handy wird nicht 
abgegeben 
 
 
 
 
 

Information durch 
Aufsicht oder LK: 
Abgeben- Handy geht 
an SL 
 
 
 

Handy wird abgegeben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SuS muss sich bei Lehrkraft der Aufsicht 
entschuldigen. 
KL entscheidet über Konsequenz (ist der 
SuS bereits in der Schule gewesen?) 
 
 
SuS muss das Handy bei der SL am 
Unterrichtsende abholen kommen 
 
Schulregelbrief Stufe I, II 

KL dokumentiert den Vorfall in der PPD 

Ggf. Elterngespräch  

 
 
3.  

Handy wird nach wie vor 
nicht abgegeben 
oder 
Handy wird weiterhin auf 
dem Schulhof verwendet 
 

SL/ LK fordert SuS zum 
Abgeben des Handys 
auf 
 
 

SuS übergibt Handy nicht 
der Klassenleitung bzw. 
der Schulleitung 
 
 

Brief Schulregelverstoß Stufe III 

Elterngespräch/ Rückkehrgespräch 

Ggf. Verweis bzw. Ordnungsmaßnahme 
nach §53 SchulG  

Am Folgetag wird das Handy einen Tag 
direkt bei SL abgegeben 

 

 
 
Regel:  
Das Schulgelände ist ein handyfreier Raum. 
Alle Handys (inkl. Zubehör) der SuS bleiben vor Schulbeginn, bei Raumwechsel und nach Unterrichtsschluss auf 
dem gesamten Schulgelände in der Schultasche. 
Während der Unterrichtszeit legen die SuS ihre Handys in die Handykiste. 
Für unterrichtliche Zwecke kann das Handy auf Lehreranweisung genutzt werden. 
 
 
Wichtig: 
Alle Kollegen handeln bei allen Schülern gleich! 
Es gibt keine Ausnahmen! 
Konsequentes Einhalten der Absprachen! 
 
 


